
Gunda Barth-Scalmani: Betreute Dissertationen, Stand 2021 
 
 
Tobias Huber: Das Abgeordnetenhaus des cisleithanischen Reichrates und die 
Nationalitätenfrage. Die national(-istisch-)en Konflikte in den Parlamentsdebatten am Beispiel 
der Jahre 1867, 1882 und 1897. (385 Seiten), Oktober 2019. (Zweitbetreuung).  
 
Joachim Bürgschwentner, Zwischen materieller und mentaler Kriegsfürsorge. Die staatliche 
Produktion von Ansichtskarten in Österreich während des Ersten Weltkriegs, November 2017 
(Erstbetreuung). 

 
Harald Krüger, Die Darstellung der Landes-/Kaiserschützen in der bildenden Kunst 
Österreich-Ungarns im Ersten Weltkrieg. Versuch einer Charakterisierung, Oktober 2017, 
(Zweitbetreuung). 

 
Anna Mense, Bürgerliche Lebenswelten im Spiegel eines familiären Briefwechsels (581 
Seiten), Mai 2016 (Zweitbetreuung im Rahmen des IGK „Politische Kommunikation von der 
Antike bis ins 20. Jahrhundert“). 

 
Isabella Consolati: Communicare lo spazio, collocare la storia Geografia tedesca e 
discorso politico nel XIX secole. März 2015. (Zweitbetreuung). 
 
Silvia Maria Erber, Politisch verwendete Literatur in Tirol um 1800. Aspekte einer 
politischen Musikkultur zwischen Opposition, Repräsentation, Agitation und 
Kommerzialisierung. (382 Seiten, davon 90 Seiten Quellenedition), November 2014, 
(Zweitbetreuung). 

 

Christian Steppan, Akteure am fremden Hof. Politische Kommunikation und Repräsentation 
kaiserlicher Gesandter im Jahrzehnt des Wandels am russischen Hof (1720-1730) (484 Seiten), 
September 2014 (Erstbetreuung im Rahmen des IGK „Politische Kommunikation von der 
Antike bis ins 20. Jahrhundert“). 

 
Jörg van den Heuvel, Mythos Militarismus? Militär und Politik in Deutschland und 
Frankreich am Vorabend des Ersten Weltkriegs (581 Seiten), Mai 2014 (Zweitbetreuung im 
Rahmen des IGK „Politische Kommunikation von der Antike bis ins 20. Jahrhundert“). 

 
Julia Walleczek, Hinter Stacheldraht. Die Kriegsgefangenenlager in den Kronländern 
Oberösterreich und Salzburg im Ersten Weltkrieg (414 Seiten plus Quellenanhang), April 
2012 (Erstbetreuung). 

 
Marina Hilber, Das Innsbrucker Gebärhaus. Soziale und gesellschaftspolitische Dimension 
einer medizinischen Institution (319 Seiten), Innsbruck 2011, (Zweitbetreuung). 

 
Hubert Held, „Idee und Verwirklichung der Schienenverkehrsachse von München über Tirol 
nach Venedig unter den politischen, ökonomischen und technischen Bedingungen in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts.“. (2 Bde., 842 Seiten mit 43 Tabellen, 19 Graphiken und 46 Bildern), 
Innsbruck 2010, (Zweitbetreuung). 

 
Tanja Kraler, „Gott schütze Österreich vor seinen 'Staatsmännern', aber auch vor seinen 
'Freunden'!“. Das Tagebuch von Hans Schlitter 1912-1927. (2 Bde., 950 Seiten), Innsbruck 
2009, (Zweitbetreuung). 

 
 
 



Angela Griessenböck, Die „Landesirrenanstalt“ in Hall in Tirol und ihre Patientinnen und 
Patienten (1882-1919). (483 Seiten); Innsbruck 2009, (Zweitbetreuung). 

 
Oswald Überegger, Die Tiroler Militärgerichtsbarkeit im Ersten Weltkrieg, Innsbruck Jänner 
2006, (Zweitbetreuung). 



Thomas Kuster: „Das italienische Reisetagebuch Kaiser Franz´ I. von Österreich aus dem 
Jahr 1819: eine kommentierte Edition, Innsbruck 2004 (Erstbetreuung). 


